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Der vorliegende Band präsentiert die auf der Herbsttagung des Arbeits
kreises zur Erforschung der nationalsozialistischen »Euthanasie«  
und Zwangssterilisation vom 11. – 13.11.2016 im Pfalzklinikum Klingen
münster vorgestellten neueren Forschungsergebnisse zur Geschichte 
der NS»Euthanasie«. Ziel ist, die Patientenmorde in der Heil und 
Pflege anstalt Klingenmünster in den regionalen südwestdeutschen, 
auch über damalige Ländergrenzen hinausgreifenden Kontext einzu
ordnen, denn die Verlegungswege der Opfer verbanden die damalige 
bayerische Pfalz mit dem restlichen Bayern, mit Baden und mit Elsass
Lothringen sowie dem hessischen Hadamar.
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